
 

So 08.11.26, 11:00 Uhr, deutsch, ab 5 Jahren  
La Volière, Spitalstrasse 11, Biel  
D Winterschueh, wo gfunge hei, es syg zum Dervoloufe 
Dauer des Konzertes ca. 50 Minuten 
 
Eine humorvoll erzählte Abenteuergeschichte von zwei Winterschuhen Leo und 
Leander, die sich im modernen Online- Handel «wie bstellt und nid abgeholt fühlen» 
und sich eines Tages nach mehreren Retourniert Werden entscheiden, ihr Glück 
selbst in die Hand zu nehmen.

Ihre Reise führt sie an einen Ort, wo sich Fuchs und Hase gute Nacht sagen und ein 
bisschen «anders gestrickte Leute» wohnen. Der Zufall will es, dass gerade 
St. Nikolaus Tag ist. Die beiden werden zu einer wundervollen Überraschung und 
sorgen für strahlende Augen. Zum Schluss sagen die beiden Schuhe zueinander: 
«Em Glück muess me entgäge ga, so schön si mir jetze da!»

- 	 Eine charmante Auseinandersetzung mit der Realität des Online-Handels.
- 	 Selbstbestimmung und Mut: Die Entscheidung, das eigene Glück in die Hand zu  	
	 nehmen.
- 	 Witz und Freundschaft der beiden Schuhe Leo und Leander
- 	 Das erlebte Wunder: Die Beschenkten sind ein älteres Paar. Sie wissen nicht 		
	 recht, was sie glauben sollen und sind unsicher, ob ihnen geglaubt wird, wenn 	
	 sie vom Erlebten erzählen.

Geschichte und Musik von Mirjam Schmid 

Musiker:innen:
Mirjam Schmid: Gesang, Bambusflöte 
Valentin von Fischer: Kontrabass
Nayan Stalder: Hackbrett
Theo Känzig: Gitarre
 

  

032 322 84 74
info@musikschule-biel.ch
www.musikschule-biel.ch
www.ecoledemusique-bienne.ch

Reservation nicht erforderlich
Pas de réservation nécessaire

Eintritt frei  – Kollekte / Entrée libre – collecte
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